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Bundes-Zmorge 1. August

Sinn für den Gemeinsinn!
Das Zentrum Kohlfirst hat dieses Jahr bereits zum vierten Mal den bei der Bevölkerung ausgesprochen beliebten Bundes-
Zmorge ausgerichtet. Eine gute Wahl, denn das Wetter war in diesen Tagen etwa gleich gut einschätzbar wie zurzeit die 
amerikanische Zollpolitik.

Kurt Schmid

Im Namen des Gemeinderates 
und der Kulturkommission  
begrüsste Gemeindepräsident 
Jürg Grau die gut 200 Anwesen-
den und freute sich, dies wiede-
rum im Zentrum Kohlfirst zu 
tun. Hier sei nicht nur alles bes-
tens organisiert, es sei auch der 
ideale Ort für einen angeregten 
Austausch zwischen der älteren 
und der jüngeren Generation.

Für einige der letzte 
Bundes-Zmorge als 
Gemeinderat
Für ein paar Gemeinderäte und 
auch für ihn selbst als Gemein-
depräsident, sei dieser Bundes-
Zmorge der Letzte als gewählte 
Behördenmitglieder. Das habe 
sie dazu bewogen, dieses Jahr 
einen speziellen Festredner ein-
zuladen: «Während 16 Jahren im 
Gemeinderat lernt man sehr vie-
le Wegbegleiter auf verschiede-
nen Ebenen kennen. Einer davon 
ist unser Zürcher Regierungsrat 
Mario Fehr». Der Sicherheitsdi-
rektor des Kantons Zürich sei für 

Feuerthalen immer sehr wichtig 
gewesen, sagte Grau, sei er doch 
unter anderem verantwortlich 
dafür, dass unsere Gemeinde ei-
nen eigenen Polizeiposten hat 
und auch als Sportminister habe 
er Feuerthalen immer unter-
stützt. Dass sich Jürg Grau als 

ehemaliges SVP-Mitglied und 
Mario Fehr, der 2021 aus der SP 
ausgetreten ist, politisch res-
pektieren und persönlich sehr 
gut verstehen, war den wert-
schätzenden Worten des Ge-
meindepräsidenten unschwer zu 
entnehmen.

«Ich will jeweils fast 
nicht mehr weg von 
hier»
Auch Mario Fehr machte keinen 
Hehl daraus, dass ihm das Zür-
cher Weinland im Allgemeinen 
und Feuerthalen im Speziellen, 
doch sehr am Herzen liegt. Er er-
innerte an die verschiedenen 
Auftritte, die er in unserer Ge-
meinde in den letzten Jahren 
absolvieren durfte und daran, 
dass Schulpräsident Markus 
Späth zu ihren gemeinsamen 
Zeiten im Kantonsrat sein Frak-
tionschef war. «Ich fühle mich 
in eurer Gemeinde so wohl, dass 
ich jeweils fast nicht mehr weg 

will. Umso schöner, dass Sie 
mich immer wieder einladen», 
meinte Mario Fehr und kündigte 
gleich eine noch inoffizielle Ge-
geneinladung an: «Sollte ich ir-
gendwann doch einmal zurück-
treten, wird Jürg Grau ganz 
oben auf der Redner-Wunsch-

Regierungsrat Mario Fehr legte seinen Fokus auf den Gemeinsinn.

Der Bundes-Zmorge ist beliebt in der Gemeinde.  
Gut 200 Personen waren dieses Jahr dabei.
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liste zu meiner Verabschiedung 
stehen».

«Das Fundament auf 
dem unser Land steht, 
trägt nach wie vor»
Den Gemeinsinn stellte Mario 
Fehr ins Zentrum seiner launi-
gen Ansprache, das uns alle ver-
bindende Verständnis für den 
Einsatz zugunsten der Gemein-
schaft und der Gesellschaft: ak-
tiv, positiv und zusammen: 
«Feuerthalen und all unsere Ge-
meinden im Kanton leisten Aus-
serordentliches. Sie, liebe Feu-
erthalerinnen und Feuerthaler 
leisten Ausserordentliches. Und 
das ist in Zeiten wie diesen ent-
scheidend». Jeden Morgen der 
erste Blick aufs Handy, alle re-
deten über Trump, Putin, die 
Ukraine und Nahost. Die Welt 
sei in Aufruhr, wir seien fast täg-

lich mit neuen Entwicklungen 
und Herausforderungen kon-
frontiert, sagte Fehr. Auch auf 
den amerikanischen «Zollham-
mer», der ausgerechnet an unse-
rem Nationalfeiertag auf die 
Schweiz niedergesaust ist, ging 
Fehr – allerdings mit einem Au-
genzwinkern – kurz ein: «Die 
Telefongespräche unserer Bun-
despräsidentin mit Präsident 
Trump haben leider nichts ge-
nützt. Meine Telefonanrufe sind 
ja – wie man hört – gefürchtet, 
darum wollte ich Frau Keller-
Sutter unterstützen und habe 
den Präsidenten heute Morgen 
auch angerufen – er hat aber 
nicht abgenommen».

Wie auf all diese Herausforde-
rungen zu reagieren sei, fragte 
Mario Fehr rhetorisch: «Mit Pa-
nik oder Resignation? Nein! Ma-
chen wir, was wir können, erle-
digen wir unsere eigenen 
Hausaufgaben – jeder und jede 
nach den eigenen Möglichkei-
ten, zugunsten der Gemein-
schaft und der Gesellschaft». 
Die Schweiz wolle keine Stär-

kung der politischen Extreme, 
weder nach links noch nach 
rechts und deshalb seien wir al-
le politisch gefordert. Fehr 
sprach sich für ein Einstehen für 
unsere Milizarmee aus und für 
eine starke und gut ausgerüstete 
Polizei, aber auch dezidiert da-
für, dass niemand in Armut le-
ben muss. Ebenfalls sei unser 
Land offen für alle, ungeachtet 
ihrer Hautfarbe, Religion oder 
Herkunft, solange unsere Ge-
setze, unsere Kultur und unsere 
Gepflogenheiten eingehalten 
und respektiert würden.

Feuerthalerinnen und Feuer-
thaler lobte er für ihre Fähigkei-
ten Brücken über Partei-, Ge-
meinde- und Kantonsgrenzen 
hinweg zu schlagen und er er-
wähnte die aktiven Vereine in 
der ganzen Region, die immer 
wieder grosse Anlässe auf die 
Beine stellen. Ihnen allen attes-
tierte er den so wichtigen Sinn 
für den Gemeinsinn.

Er sei überzeugt, dass wir in der 
Schweiz, im Kanton Zürich, in der 
Gemeinde Feuerthalen im Ver-
gleich zu vielen anderen um uns 
herum nach wie vor gut unter-
wegs sind, betonte Mario Fehr: 
«Das Fundament auf dem unser 
Land steht, trägt nach wie vor!»

Feiner Brunch und 
eingängige Musik
Sichtlich erfreut nahm Regie-
rungsrat Fehr als Dank für seine 
mutmachenden Worte von Ge-
meindepräsident Grau einen 
Korb mit Bio-Produkten aus der 
Region entgegen.

Vor und nach der regierungs-
rätlichen Ansprache stand das 
herrlich präsentierte und reich 
befrachtete Brunch-Buffet im 
Mittelpunkt – einmal mehr ei-
ne Augenweide. Küchenchef 
Dario Demuth und sein Team 
haben wieder alles gegeben – 
sie sind auch bei solchen Gros-
sanlässen ein sicherer Wert. 
Die vier «Stuhlgäng»-Musi-
kanten, welche Jürg Grau letz-
tes Jahr auf einer Schifffahrt 
entdeckt hatte, unterhielten 
angenehm mit vorwiegend äl-
teren, eingängigen aber best-
bekannten Stücken. Genügend 
Gelegenheiten zum Austausch 
mit mehr oder weniger be-
kannten Tischnachbarn bot 
sich den Brunch-Gästen eben-
so wie den Bewohnenden des 
Zentrums Kohlfirst. Das Singen 
der Nationalhymne hingegen 
geriet auch dieses Jahr nicht 
unbedingt zum musikalischen 
Leckerbissen.

Sinn für den 
Gemeinsinn!

Fortsetzung von Seite 1

Wer gerne eingängige Klassiker hört, ist bei ihnen richtig: 
Die «Stuhlgäng» begleitete den Brunch musikalisch. Fotos: ks

Kleine Geschenke erhalten die Freundschaft: Gemeindepräsident Jürg Grau 
beschenkt den Redner mit einem Korb voller Bio-Produkte aus der Region. 
Schulpräsident Markus Späth freut sich mit.

Das bestens organisierte Brunch-Buffet liess weder für Gross noch für Klein 
Wünsche offen.

Nachhilfe und Coaching 
Alle Fächer für Primar-, Sekundar-, Kantonsschüler und 
Auszubildende.  
Erfahrene Lehrer mit langjähriger Praxis.  
GRAMMATICUS, Zürcherstr. 7, 8245 Feuerthalen 
www.grammaticus.ch / Tel. 052 533 45 14 
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Klassen und Lehrpersonen im Schuljahr 2025/26

Schulleitung, Schulverwaltung
Schulstrasse 11	 8245 Feuerthalen	  
Nathalie Gerber 	 Schulleitung Kindergarten	 Tel. 052 659 26 09
Minhet Fakic	 Schulleitung Primarstufe	 Tel. 052 659 26 08
Jacqueline Stauber	 Schulleitung Primarstufe	 Tel. 052 659 26 08
Sandro Offenhammer	 Schulleitung Sekundarstufe	 Tel. 052 647 00 65
Sarah Villanova	 Leitung Schulverwaltung	 Tel. 052 659 26 06
Madeleine Colluto	 Sachbearbeitung	 Tel. 052 659 26 06
		  Schulverwaltung
	
	

Kindergärten 

Kindergarten Rheinhof	  
Bahnhofstrasse 40	 8245 Feuerthalen	 Tel. 052 647 45 04 
Astrid Schlatter		
	

Kindergarten Sonnenhof	  
Bahnhofstrasse 40	 8245 Feuerthalen	 Tel. 052 647 45 05
Yvonne Parodi Dübendorfer		
		
	
Kindergarten Lindenhof	  
Bahnhofstrasse 40	 8245 Feuerthalen	 Tel. 052 647 45 06
Severine Fröhlich
Monique Rathgeb			 
	

	
Langwiesen		
Rheingasse 1	 8246 Langwiesen	 Tel. 052 659 35 54
Sina Bosshard
Nicole Herberger
		
Weitere Lehrpersonen und Assistenzen
Damaris Keller	 Fachlehrperson
Andrea Külling	 Fachlehrperson
Monique Rathgeb	 Fachlehrperson
Susanne Gurtner	 Schulische Heilpädagogin
Pia Bächi	 Assistenz
Marianne Gsell	 Assistenz
Severine Schweizer	 Assistenz
	
	

Primarschulhaus Langwiesen	  
Hauptstrasse 52	 8246 Langwiesen	 Tel. 052 659 40 22
Alexandra Golas	 1./2. Klasse
Philippe Thomas	 3./4. Klasse

Weitere Lehrpersonen und Assistenz
Dorothee Pfister	 Schulische Heilpädagogin
Rita Bucher	 Assistenz

Primarschulhaus Stumpenboden
Erlenstrasse 4	 8245 Feuerthalen	 Tel. 052 647 45 01
Regula Imholz		 1. Klasse
Corinne Peyer		 1. Klasse
Michelle Frey 		 2. Klasse
Isabelle Capeder		 2./.3. Klasse
Ursula Balthasar/Corina Fendt	 3. Klasse
Nadja Sabatini	 4. Klasse
Miriam Schlegel	 4. Klasse
Cindy Manser/Fabienne Steiger	 5. Klasse
Louisa Schmitz		 5. Klasse
Isabel Rohner		 5./6. Klasse
Roger Frei		 6. Klasse
		
Weitere Lehrpersonen und Assistenzen
Minhet Fakic	 Fachlehrperson
Nicola Fedi	 Fachlehrperson
Iris Gfeller	 Fachlehrperson
Cornelia Graf	 Fachlehrperson
Ellen Pagani	 Fachlehrperson
Sonja Rost	 Fachlehrperson
Aline Egger	 Schulische Heilpädagogin
Martin Hedinger	 Schulischer Heilpädagoge
Julia Rauh	 Schulische Heilpädagogin
Sahana Elaiyathamby 	 Schulsozialarbeiterin
Ilse Flütsch	 Schulsozialarbeiterin
Mona Bringolf	 Leitung Schulinsel
Rita Bucher	 Assistenz
Romy Burch	 Assistenz
Susanne Eggli	 Assistenz
Sandra Künzle	 Assistenz
Hermine Mohler	 Assistenz
Flurina Schuler	 Assistenz
	
 

Sekundarschulhaus Spilbrett	   
Schulstrasse 12	 8245 Feuerthalen	 Tel. 052 647 00 60
Nina Mascherin		 1. Klasse A 
Patrik Bosshard		 1. Klasse AB 
Claudia Walter		 1. Klasse BC 
Giulia Rossi/Ramona Rehm	 2. Klasse A 
Severin Guntli		 2. Klasse BC  
Laura Grisenti		 3. Klasse ABC a 
Adrian Galli		 3. Klasse ABC b 
					  
Weitere Lehrpersonen und Assistenzen
Larissa Hedinger	 Fachlehrperson
Marianne Möckli	 Fachlehrperson
Sandro Offenhammer	 Fachlehrperson
Alexandra Riedener	 Fachlehrperson
Ana Sarmiento Alonso	 Fachlehrperson
Jaël Wyss	 Fachlehrperson
Judith Baschnagel	 Schulische Heilpädagogin
Wolfgang Maier	 Schulischer Heilpädagoge
Iduna Wächter	 Schulsozialarbeiterin
Susanne Eggli	 Assistenz
Nicole Gantenbein	 Assistenz
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Reformierte Kirche Feuerthalen

«kafiplus»
Wir freuen uns! Schon bald ist es wieder soweit und die  
neue kafiplus-Reihe 2025 startet.

Aufgrund schwerwiegender Um-
stände können wir das «kafi-
plus» nicht im Reformierten 
Zentrum Spilbrett durchführen. 
Aber die Katholische Kirche hat 
uns Hilfe angeboten, die wir 
dankend annehmen.

Deshalb wird das «kafiplus» 
in den Räumlichkeiten der Ka-
tholischen Kirche stattfinden. 
Es startet wie gewohnt um 
14.30 Uhr, jeweils an Mittwoch-
Nachmittagen. Nach den Refe-
raten sind Sie herzlich eingela-
den, noch bei einem «Schwatz» 
Kaffee und Kuchen zu genies-
sen.

 Seien Sie alle herzlich will-
kommen, wir haben wieder ein 
abwechslungsreiches Angebot:

3.9.2025   
«Wo die Edelsteine 
schlafen»
Während mehrmaliger Reisen 
ins Geburtsland seiner Frau In-
dra Graf, Sri Lanka, hat Han-
sueli Holzer einen preisgekrön-
ten Dokumentarfilm realisiert. 
In «Wo die Edelsteine schla-
fen», geht es um die mühselige 
Arbeit der Edelsteinschürfer 
unter Tage und den lohnenden 
Verkauf schöner Stücke auf der 
Strasse.
Referent: Hansueli Holzer

17.9.2025   
Der Rheinmacher
In den 1980er-Jahren war prak-
tisch das gesamte Rheinufer 
zwischen Schaffhausen und 
dem Schupfen nahezu vollstän-
dig mit Ufermauern verbaut. 
Rund 10 Millionen Franken hat 
das Kraftwerk Schaffhausen seit 
2005 investiert und auf einer 
Länge von insgesamt rund 8 Ki-

lometern die Verbauungen ab-
gebrochen und diese Uferab-
schnitte wieder in einen 
natürlichen Zustand zurückver-
setzt.
Referent: Peter Hunziker

1.10.2025 
Eine Rundreise mit dem 
Suisse Train Bleu durch 
Tschechien
Von seiner Rundreise durch 
Tschechien mit dem histori-
schem Zug Suisse Train Bleu er-
zählt uns Werner Wocher mit 
Bildern und sicher tollen Erzäh-
lungen.
Referent: Werner Wocher

29.10.2025   
Pro Senectute
Pro Senectute Kanton Zürich 
setzt sich als private, gemein-
nützige Stiftung seit über 100 
Jahren für das Wohl älterer 
Menschen ein. Mit vielfältigen 
Dienstleistungen und Bera-
tungsangeboten steht die Orga-
nisation Seniorinnen und Senio-
ren und ihren Angehörigen 
kompetent zur Seite. Die für 
Feuerthalen zuständige Fach-
person der Sozialberatung, Frau 
Karin Guthörl, stellt die Sozial-
beratung und das weitere Ange-
bot von Pro Senectute Kanton 
Zürich vor.
Referentin: Karin Guthörl

12.11.2025   
Qumran
Die Schriftrollen aus Qumran. 
Einen Einblick in das Auftau-
chen und Auswerten der über 
2200 Jahre alten Schriftrollen 
mit biblischen und weltlichen 
Texten, aus vollständig erhalte-
nen Rollen, teilweise zusam-
mengesetzt und interpretiert 
aus Pergamentfragmenten. 
Referent: Viktor Bolli 

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such. Über eine kleine Kollekte 
freuen sich die jeweiligen Refe-
renten.

Kirchenpflege 
Yvonne Staub

FERIENPLAN UND 
SCHULFREIE TAGE FÜR DIE 
SCHULJAHRE 2025 BIS 2027
Schuljahr 2025/26

2025
Schuljahresbeginn	 Mo	 18.08.2025
Herbstferien			  Mo	 06.10.2025	 bis	 Fr 	 17.10.2025 
Weihnachtsferien	 Mo	 22.12.2025	 bis	 Fr	 02.01.2026

2026 
Sportferien			  Mo	 23.02.2026	 bis	 Fr	 06.03.2026
Karfreitag/Ostern	 Fr	 03.04.2026	 bis	 Mo	06.04.2026	
Frühlingsferien			  Mo	 20.04.2026	 bis	 Fr	 01.05.2026
Auffahrt			  Do	 14.05.2026	 bis	 Fr	 15.05.2026 
Pfingstmontag			  Mo	 25.05.2026
Zusätzlicher freier Tag	 Di	 26.05.2026 
Schulschluss			  Fr	 10.07.2026	 12.00 Uhr
Sommerferien			  Mo	 13.07.2026	 bis	 Fr	 14.08.2026 
 
 
 
Schuljahr 2026/27

2026
Schuljahresbeginn	 Mo	 17.08.2026
Herbstferien			  Mo	 05.10.2026	 bis	 Fr 	 16.10.2026 
Weihnachtsferien	 Mo	 21.12.2026	 bis	 Fr	 01.01.2027

2027 
Sportferien			  Mo	 01.03.2027	 bis	 Fr	 12.03.2027
Karfreitag/Ostern	 Fr	 26.03.2027	 bis	 Mo	 29.03.2027	
Frühlingsferien			  Mo	 26.04.2027	 bis	 Fr	 07.05.2027
Auffahrt			  Do	 06.05.2027	 bis	 Fr	 07.05.2027 
Pfingstmontag			  Mo	 17.05.2027
Zusätzlicher freier Tag	 Di	 18.05.2027 
Schulschluss			  Fr	 16.07.2027	 12.00 Uhr
Sommerferien			  Mo	 19.07.2027	 bis	 Fr	 20.08.2027

Schulpflege, Schulleitung, Elternrat

Broschüren

Mehr als Ihre Druckerei. KO

MPE
TENT

P R E I S W E

R TLEISTU
NGSST

ARK

LEISTU
NGSST

ARK

Tel. 052 550 53 53 
info@landolt-ag.ch, www.landolt-ag.ch

Landolt AG 
Grafischer Betrieb 
Diessenhoferstr. 20, 8245 Feuerthalen

• Magazine, Zeitungen, Periodikas 

• Gestaltet, umbrochen und  
 Bilder optimiert

• Druckerzeugnisse, die man gerne  
 zur Hand nimmt
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Erfolgreicher Lehrabschluss 

Assel Plyakina gehört zu den Besten
70 Coop-Lernende aus der Verkaufsregion Ostschweiz-Ticino haben ihren Abschluss mit Bravour gemeistert.  
In der Region Schaffhausen-Winterthur zählte Assel Plyakina zu den Besten. 

Assel Plyakina ist erleichtert 
und stolz – aus gutem Grund: Sie 
hat die dreijährige Lehre zur De-
tailhandelsfachfrau erfolgreich 
abgeschlossen. «Ich habe in der 
Schule immer mitgemacht und 
versucht, alles zu geben», so die 
25-Jährige. Mit 5,2 erreichte sie 
sogar eine der Bestnoten der 
Coop-Lernenden in der Region 
Winterthur/Schaffhausen. «Die 
drei Jahre Lehre gingen schnell 
vorbei. Es wird komisch sein, 
wenn ich keine Hausaufgaben 
mehr zu erledigen habe», sagt 
sie und lacht.

Ihre Lehre absolvierte Assel 
Plyakina im Coop Rhy Markt in 

Feuerthalen und im Coop 
Schaffhausen Gruben. «Mir ge-
fällt es, dass man jeden Tag et-
was Neues erlebt», sagt sie. Am 
Beruf schätzt die Schaffhau-
serin, die vor fünf Jahren aus 
Kasachstan in die Schweiz zog, 
die Abwechslung und den Kun-
denkontakt: «In der Metzgerei 
gefällt es mir besonders gut, 
weil man da mit seinen Händen 
etwas produzieren kann und das 
Beraten der Kundschaft macht 
mir Spass.» Assel Plyakina wird 
auch künftig bei Coop arbeiten, 
als Festangestellte im Rhy Markt 
in Feuerthalen: «Ich arbeite ger-
ne mit den Händen und bin ger-

ne kreativ», sagt sie und ergänzt: 
«Deshalb freue ich mich riesig 
darauf, die Kundinnen und Kun-

den in Feuerthalen in Zukunft 
an der Frischeinsel zu bedie-
nen.» 

Assel Plyakina Foto: Coop Ostschweiz-Ticino/Michael Kessler Profifoto.ch

Forstrevier Cholfirst

Das Forstrevier Cholfirst bestehend aus den  
Gemeinden Benken, Dachsen, Feuerthalen, Flurlingen, 
Laufen-Uhwiesen und Trüllikon umfasst 1'000 ha Wald.
 

Infolge eines personellen Wechsels suchen wir per Januar 2026  
oder nach Vereinbarung eine/n

Forstwart/in EFZ (100 %)
Ihr Profil:
•	 abgeschlossene Ausbildung als Forstwart/in EFZ
•	 Teamfähigkeit, Initiative, Selbstständigkeit
•	 Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen
•	 Freude an der Ausbildung der Lernenden
•	 Interesse und Engagement, sich weiterzuentwickeln

Wir bieten:
•	 Modern eingerichteter Forstbetrieb mit neuem Werkhof
•	 Team bestehend aus einem Förster, 2 Forstwarten, Lehrling
•	 Sehr gute Infrastruktur mit modernem Maschinenpark
•	 Zeitgemässe Anstellungsbedingungen
•	 Möglichkeit zur Weiterbildung
•	 Interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem überschau- 

baren, jungen und motivierten Team

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen und erwarten Ihre Bewerbung  
mit den üblichen Unterlagen bis am 19. September 2025 an:  
Gemeinderat Benken, Landstrasse 1, 8463 Benken  
oder elektronisch an: info@benken-zh.ch 

Haben Sie noch Fragen?
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Renato Marano, Förster, 
Tel. 079 426 90 59 oder Peter Studer, Gemeinderat und Forstreferent, 
Tel. 079 678 47 45 gerne zur Verfügung.



6 Feuerthaler Anzeiger Nr. 15 / 8. August 2025	 LESERBRIEFE

Leserbrief 

Keine Umzonung auf Vorrat!
Bauland für Wohnzwecke ist je 
länger desto gefragter. Parallel 
dazu wächst der Einfluss der 
Spekulation. Landressourcen 
können nicht vergrössert wer-
den. Es ist allein die Bevölke-
rung, welche permanent wächst. 
Deshalb ist Bauland ein zuneh-
mend kostbares Gut, das sorg-
fältig behandelt werden muss. 
Wir sind verpflichtet, auch un-
sere Verantwortung gegenüber 
unseren künftigen Generatio-
nen wahrzunehmen, denn sie 
müssen ebenfalls die Chance 
haben, ihre Zukunft aktiv ge-
stalten zu können.

Die öffentlichen Grundstücke 
sind Allgemeingut. Alle Stimm-
berechtigten sind teilhabend an 
diesem begrenzten Gut.

Mit der Teilrevision der Richt- 
und Nutzungsplanung Gemein-
de Feuerthalen sollen insgesamt 
vier öffentliche Grundstücke 
der Gemeinde Feuerthalen in 
der Zone für öffentliche Bauten 
in Wohngebiete umgezont wer-
den, obschon dies die statisti-
schen Berechnungen der Ge-
meinde gar nicht erfordern.   

 Gemäss «Teilrevision Nut-
zungsplanung, Erläuternder Be-
richt vom 30. April 2025», Sutter 
– von Känel – Wild AG, könnte 

die Bevölkerung mit den vor-
handenen Landreserven und 
möglichen Entwicklungsgebie-
ten in den kommenden 15 Jah-
ren um etwa 710 Personen wach-
sen (Zuwachs von ca. 46 Pers./
Jahr). Die Gemeinde Feuertha-
len möchte den Zuwachs mass-
voll mit rund 30 Pers./Jahr an-
streben, dies entspricht einem 
Zuwachs von gut 400 Personen 
in den kommenden 15 Jahren 
(leicht höherer Durchschnitt als 
im Bezirk Andelfingen) und liegt 
damit deutlich tiefer als das sta-
tistisch erhobene Entwick-
lungspotential. 

Fazit: Die beantragte Umzo-
nung der vier Grundstücke für 
öffentliche Bauten im Eigentum 
der Einheitsgemeinde Feuertha-
len ist nicht erforderlich, weil 
der geplante Zuwachs auch oh-
ne die Umzonung der Grundstü-
cke für öffentliche Bauten si-
chergestellt werden kann.

Die Umzonung lockt mit viel 
Geld. Das scheint attraktiv zu 
sein, ist es aber nicht. Nicht nur 
das Geld ist schnell weg, son-
dern auch unwiderruflich das 
Land. Wie gewonnen, so zerron-
nen.

 Künftige Infrastrukturbauten 
wie eine neue Turnhalle, ein Er-

satzneubau für die Feuerwehr 
und Zentralen für die Wärmege-
winnung stehen aktuell in der 
Diskussion. Diese müssen inner-
halb der heutigen Grundstücke 
für öffentliche Bauten realisiert 
werden. Mit der vorgeschlage-
nen Umzonung der Parzellen für 
öffentliche Bauten in Wohnzo-
nen gehen diese strategisch 
wertvollen Grundstücke end-
gültig verloren. Damit würden 
freiwillig betrieblich und wirt-
schaftlich vorteilhafte Projekt-
standorte für öffentliche Bauten 
stark eingeschränkt oder sogar 
unmöglich.

Aufgrund von künftig fehlen-
den Landressourcen und der 
deutlich eingeschränkten Ent-
wicklungsmöglichkeiten für 
kommende öffentliche Bauten 
muss auf die Umzonung der 
Grundstücke für öffentliche 
Bauten generell verzichtet wer-
den. 

An alle geschätzten stimmbe-
rechtigten Damen und Herren: 
Bitte reservieren Sie sich den  
3. September um 18.30 Uhr und 
nehmen Sie aktiv an dieser für 
die Zukunft entscheidenden 
Gemeindeversammlung teil. Wir 
werden den folgenden Antrag 
stellen und bitten Sie um Ihre 

wertvolle Unterstützung. Herz-
lichen Dank. 

Antrag für die Gemeindever-
sammlung vom 3. September 
2025:

Die vorgeschlagene Umzo-
nung der vier Grundstücke (ge-
mäss Abstimmungsbroschüre / 
Nutzungsplanung Seiten 12+13 / 
Nummern 2+5+9+10) in der Zone 
für öffentliche Bauten im Besitz 
der Einheitsgemeinde Feuertha-
len gemäss Teilrevision der 
Richt- und Nutzungsplanung 
der Gemeinde Feuerthalen ist 
abzulehnen.

Peter Loosli und  
Martin Zulauf, Feuerthalen

Anmerkung der Redaktion
Dieser Leserbrief überschreitet 
die festgelegte und kommunizier-
te Zeilenbeschränkung wesent-
lich. In Anbetracht der Komplexi-
tät des Themas und um die freie 
Meinungsäusserung nicht zu be-
hindern, hat sich die Redaktion in 
Absprache mit der Aufsichtskom-
mission entschieden, den Beitrag 
ausnahmsweise in voller Länge 
zu veröffentlichen.

Leserbrief

Richt- und Nutzungsplanung: Lichtsignalanlage (LSA) 
Einmündung Bahnhofstrasse – Diessenhoferstrasse :  
P&R Anlage beim Bahnhof
Trotz mehrfacher massiver Ab-
lehnung einer LSA an Gemein-
deversammlungen findet sich 
wieder eine LSA im Verkehrs-
plan. Es gibt etliche Alternativ-
vorschläge mit besserem Ver-
kehrsfluss und bedeutend 
weniger Kosten. Eine Lichtsig-
nalanlage darf nicht nochmals 
geplant werden.

Wenn man die sechs bestehen-
den P+R Parkplätze beobachtet, 
sind diese sehr mager frequen-
tiert. Die fix vermieteten Park-
plätze sind aber immer gut  

belegt. Mit einem PPP (Public-
Private-Partnership)-Konzept 
sollen 30 P+R-Parkplätze entste-
hen. Ich denke die SBB kennt Ihre 
Zahlen und wenn es sich lohnen 
würde, wären diese Parkplätze 
längst entstanden. Lieber hat 
man diese fix vermietet. Als Kon-
zeptbeispiel wird Bubikon ange-
geben. Nur ist das Bahnhofareal 
Bubikon nicht zwischen Bahnli-
nie und Hauptstrasse einge-
klemmt. Einzig vergleichbar ist, 
dass der Bahnhof und der Güter-
schuppen auch im lokalen Orts-

bildschutz inventarisiert und so 
«Schachmatt» gesetzt wurde. 

Als im Unterdorf für einen 
Wärmeverbund (Industrie, 
Gewerbe, Erweiterungsoption 
Zentrum und Rheingut) ein 
Standort für eine Heizzentrale 
gesucht wurde, waren Abstän-
de zu Bahn und Hauptstrasse 
die Killerargumente, dass so 
etwas auf diesem Grundstück 
nie gebaut werden könnte. 
Wie sieht es dann mit den Ab-
ständen bei anderen Bauten 
aus? 

Solche Konzepte scheinen wie 
aus der Zeit gefallen zu sein. 
Überall entstehen Kreisel und in 
anderen Ländern fahren Taxis 
bereits autonom. Aber wir pla-
nen Lichtsignalanlagen und 
Parkplätze mit Steuergeldern 
für Auswärtige.

Ralph Landolt,  
Feuerthalen

www.meinekosmetikerin.ch 
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Leserbrief

Teilrevision oder nur noch mehr Einschränkungen 
und Vorschriften?
Beim Lesen dieser Planung ent-
steht der Eindruck, dass der 
neue Nutzungsplan den Ein-
wohnern nur neue Nachteile, 
Ärger, Umtriebe und Kosten 
bringt. Damit das weniger auf-
fällt wird den Stimmbürgern 
Sand in die Augen gestreut und 
die Revision weichgespült ver-
kauft. 

Zum Beispiel: Warum braucht 
es die Verbindung Flurlinger-
weg – Toggenburgerstrasse, 

wenn diese Strasse nur für Velo/
Fussgänger zugelassen ist? Die 
neue Verbindungsstrasse ge-
hört aus dem Plan gestrichen! 
Warum wird immer mehr 
Wachstum geplant? Wir haben 
doch bereits mehr als genug 
Einwohner! Wie soll der hausge-
machte Verkehr reduziert wer-
den mit noch mehr Einwoh-
nern? Wo sollen Parkplätze 
abgebaut werden? Wie sollen 
Strassen entlastet werden, 

wenn vorhandene Zufahrts-
strassen Radwege werden sol-
len? Sind wir ein zweiter Hei-
matschutzverein? Ist unsere 
Behörde zu Obrigkeitsgläubig 
und will sie alles, was aus Zü-
rich kommt, zementieren? In 
Thalheim, Dorf und Trüllikon 
wurde die Initiative Mindestab-
stand Windräder zum Schutz 
der Menschen und Natur hoch 
angenommen. Allerdings wurde 
sie dort von der Behörde nicht 

mit allen Mitteln madig ge-
macht und abgewürgt. Die Bau-
vorschriften aus Zürich bedro-
hen Feuerthalen und das ganze 
Weinland. Es ist Zeit, dass das, 
was von oben kommt kritischer 
betrachtet und dass es Wider-
stand gegen Unsinniges gibt. 
Ich empfehle daher die Teilrevi-
sion abzulehnen.

Walter Schwaninger, 
Feuerthalen

Leserbrief

Wird hier der Volkswille nur verwässert oder  
völlig umgangen?
In der Broschüre  «Teilrevision 
der Richt- und Nutzungspla-
nung Gemeinde Feuerthalen» 
erwähnt der Gemeinderat auf 
Seite 4 (rechts oben) dass die 
Urnenabstimmung vom 9. Juni 
2024 die  «Beibehaltung des Bau-
zonengebietes Toggenburg und 

die damit verbundene Erschlies-
sung bekräftigt» hat. Dabei ging 
es darum, dass die Toggenburg-
strasse verlängert werde; ein 
Hauptargument für den Volks-
entscheid war sicher, dass auf 
diese Weise die Kirchstrasse 
und der Kirchweg von einem 

Teil des Durchgangsverkehrs 
entlastet werden könnte. Der 
Gemeinderat sprach damals sel-
ber davon, dass der Verkehr als 
Einbahnverkehr durch Kich-
weg/Kirchstrasse bzw. Toggen-
burgstrasse geführt werden 
könnte. Dadurch werde auch 
der Schulweg zum Schulhaus 
Spilbrett (Kirchenrank!) siche-
rer. Ein zweiter Grund für den 
Volksentscheid war die Mög-
lichkeit, das Bauzonengebiet 
Toggenburg nun überbauen zu 
können. Und nun kommt in der 
Broschüre (ebenfalls Seite 4, 

links unten) der Hammer:  «Der 
Gemeinderat hat aufgrund zahl-
reicher Einwendungen ent-
schieden, die Toggenburgstras-
se nur für den Langsamverkehr 
(lies: Velos) sowie den Bus in ei-
ner Richtung zu öffnen, auf eine 
durchgehende Verbindungs-
strasse für den motorisierten In-
dividualverkehr dagegen zu ver-
zichten».

Ich erwarte deshalb vom Ge-
meinderat, dass er vor der Ab-
stimmung die Stimmbürger dar-
über informiert, welches die 
zahlreichen Einwendungen sind 
und wer sie gestellt hat, denn 
die Stimmbürger müssen über 
die gleichen Informationen ver-
fügen wie der Gemeinderat, 
wenn sie dem Gemeinderat zu-
stimmen und ja sagen sollen zur 
Vorlage. Andernfalls müssten 
sie den Richtplan möglicher-
weise mit einem Nein zurück-
weisen.

Ich bitte deshalb alle Stimm-
bürger unserer Gemeinde, sich 
diese Sache gut zu überlegen 
und dann am 3. September ihre 
Rechte als Bürger auch auszu-
üben.

Werner Ganz,  
Feuerthalen
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Der Feuerthaler Anzeiger gratuliert:
Der 16. August 2025 ist in unserer Gemeinde ein Feiertag – es 
dürfen gleich zwei hohe Geburtstage und ein 50-jähriges Ehe-
jubiläum gefeiert werden:

Frau Margrit Langhart ist zurzeit im Pflegeheim St. Katha-
rinental in Diessenhofen. Frau Langhart wurde am 16.8.1940 ge-
boren. Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers gratuliert der 
Jubilarin zum 85. Geburtstag, den sie am 16. August 2025 fei-
ern darf. Liebe Frau Langhart, zu Ihrem Geburtstag gratuliert 
Ihnen die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers von Herzen und 
wünscht Ihnen von allem das Beste!

Frau Agathe Wipf-Bertschinger ist an der Forbüelstrasse 
10 in Feuerthalen zu Hause. Frau Wipf erblickte das Licht der 
Welt am 16.8.1945. Die Jubilarin feiert demnach am 16. August 
2025 ihren 80. Geburtstag. Liebe Frau Wipf, wir vom Feuertha-
ler Anzeiger freuen uns mit Ihnen und gratulieren herzlich. Wir 
wünschen Ihnen ein schönes Geburtstagsfest und für die Zu-
kunft alles Gute.

Das Ehepaar Doris und Hans-Jürg Rutishauser wohnt 
am Rütenenweg 4a in Feuerthalen. Das Ja-Wort haben sich die 
beiden am 16.8.1975 gegeben. 50 Jahre später, am 16. August 
2025 dürfen die beiden Jubilare nun das Fest der Goldenen 
Hochzeit feiern. Liebe Frau Rutishauser, lieber Herr Rutishau-
ser, zu Ihrem Ehejubiläum wünscht Ihnen die Redaktion alles 
Gute! Wir freuen uns für Sie und wünschen Ihnen noch viele 
gemeinsame und schöne Jahre.

Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers gratuliert allen Jubi-
larinnen und Jubilaren, natürlich auch denjenigen, welche  
keine Veröffentlichung möchten und wünscht ihnen für die  
Zukunft Glück, Gesundheit und Zufriedenheit!

Am Samstag, 16. August 2025 besucht das 
Museum im Zeughaus mit 50 historischen Fahr-
zeugen Andelfingen
Seit vielen Jahren organisiert das Museum im Zeughaus jedes 
Jahr eine Ausfahrt mit rund 50 historischen Militär-Motorfahrzeu-
gen. Diese Radfahrzeuge sind im Durchschnitt mehr als 60 Jahre 
alt und haben alle eine Verkehrszulassung als Veteranenfahrzeuge. 
Bei diesen Ausfahrten werden die Fahrzeuge in der Regel über 
eine Strecke von 60 bis 100 km gefahren. Damit können Stand-
schäden vermieden werden. Gleichzeitig ist das für die verant-
wortlichen Motorfahrer eine gute Gelegenheit, ihre Fahrpraxis 
auf historischen Fahrzeugen zu vertiefen. Die äusserst fotogenen 
Fahrzeuge repräsentieren anschaulich die Motorisierung der 
Schweizer Armee und die technologische Entwicklung schwei-
zerischer Nutzfahrzeuge im 20. Jahrhundert. Sie stossen jeweils 
unterwegs und am Ausstellungsort auf ein grosses und positives 
Echo bei Jung und Alt.

Um 08:30 Uhr erfolgt der Start erstmals in der Ratihard 1 in 
Diessenhofen, dem vor wenigen Monaten eröffneten zweiten 
Standort des Museums im Zeughaus. Von dort geht die Fahrt über 
Langwiesen – Feuerthalen – Uhwiesen – Benken – Rudolfingen – 
Oerlingen – Kleinandelfingen – Alte Brücke – Niederfeldstrasse 3 
(Ausbildungszentrum) (Fahrstrecke 23 km)

In Andelfingen werden die Fahrzeuge von 10 bis 15 Uhr in 
einer attraktiven Ausstellung präsentiert und es werden Rund-
fahrten mit einem historischen Fahrzeug angeboten. Auch 
eine Museumsbeiz ist in Betrieb. Die Musikgesellschaft An-
delfingen gibt um 12 Uhr ein Platzkonzert.

Die Rückfahrt nach Diessenhofen beginnt um 15 Uhr und erfolgt 
über Kleinandelfingen – Ossingen – Truttikon – Schlatt – Schaff-
hauserstrasse zurück an die Ratihard 1 (Fahrstrecke: 16 km).

Das Museum im Zeughaus ist am Standort Schaffhausen wie ge-
wohnt geöffnet, der Standort Diessenhofen ist wegen der Ausfahrt 
der dort stationierten Fahrzeuge geschlossen.

Der Verein Museum im Zeughaus freut sich auf das Interesse der 
Bevölkerung und auf einen regen Besuch.

Museum im Zeughaus, Randenstrasse 34, 8200 Schaffhausen 
Telefon +41 (0)52 632 78 99, E-Mail info@museumimzeughaus.ch
www.museumimzeughaus.ch

Grösse wie gehabt / Zum Artikel stellen 

Die Rechnung geht wie gewohnt an: 

Museum im Zeughaus Schaffhausen 
Randenstrasse 34 
8200 Schaffhausen 

Für Fragen: 

Museum im Zeughaus Schaffhausen 
Richard Sommer 
Kommunikationsteam 
+41(0)79 681 58 82
kommunikation@museumimzeughaus.ch

 

Samstag, 5. April 2025, 10 – 16 Uhr 
Einweihung Standort Diessenhofen 
 

Wiedereröffnung Ausstellung «Motorisierung 
und Mechanisierung der Schweizer Armee» 
10:00 Uhr Platzkonzert Stadtmusik Diessenhofen 
 

10:15 Uhr Referat von Divisionär Benedikt Roos, 
Kommandant Heer der Schweizer Armee, 
«Motorisierung und Mechanisierung der 
Schweizer Armee heute und in Zukunft» 
 

10:40 Uhr Referat Martin Huber zum neuen Standort 
 

ab 11:00 Uhr Ausstellung in Diessenhofen geöffnet 
Ausstellungen in Schaffhausen 10 - 16 Uhr geöffnet 
Museumsbeiz ausnahmsweise nur in Diessenhofen 
Regelmässige Fahrten mit historischen Postautos 
zwischen Zeughaus Schaffhausen und Diessenhofen. 
Erste Fahrt ab Zeughaus nach Diessenhofen 09:30 Uhr 
www.museumimzeughaus.ch   Tel. 052 632 78 99 
 

Bauamt

Bauprojekte
Schröder & Keller AG, Otelfingen: Fassadensanierung an 
Mehrfamilienhaus, Kat.-Nr. 2415, Assek.-Nr. 842, Kernzone A, 
Zürcherstrasse 48, 8245 Feuerthalen 

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen 
während 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an gerech-
net, zur Einsicht auf.  
Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entscheiden 
sind innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an  
gerechnet, bei der Baubehörde (Gemeinderat) schriftlich zu 
stellen. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist stellt, hat 
das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung 
des Entscheides (§§ 314 – 316 PBG).

8245 Feuerthalen, 8. August 2025	 Gemeinderat Feuerthalen
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Ihre Gemeinde-Spitex 
für Pflege und 
Betreuung zu Hause
Dachsen • Feuerthalen-Langwiesen • Flurlingen • Laufen-Uhwiesen
 
Unser Angebot: Damit Sie gut umsorgt zu Hause sein können, bieten 
wir – zusätzlich zu den klassischen Leistungen der Spitex – auch noch 
Spitex-Plus-Leistungen an:

	 Gesellschaftliche Betreuung und Freizeitgestaltung wie Spaziergän-		
	 ge, Begleitung zu kulturellen Anlässen, Ausflüge, Verwandtschafts- 	 	
	 und Freundesbesuche etc. 
	 Beratung, Begleitung und auch Entlastung von Angehörigen, durch 		
	 die Betreuung der zu Pflegenden, stundenweise, tageweise – einfach 	
	 da, wo es Entlastung braucht 
	 Unterstützung von Familien 
	 Unterstützung bei Büroarbeiten, Zahlungen, Krankenkassen- 
	 rückfor	derungen etc. 
	 Unterstützung für sämtliche Aufgaben, die in einem Haushalt anfallen 
	 Begleitung zu Terminen beim Arzt, in die Therapie etc. 
	 Begleitung zum Einkaufen, Hilfe beim Kochen etc. 

Diese Dienstleistungsangebote sind nicht abschliessend. Sie 
werden gemäss Ihren Bedürfnissen und Wünschen und unseren 
Möglichkeiten ausgeführt. Rufen Sie uns an! Sandra Riera, 
Bereichsleitung Hauswirtschaft berät Sie gerne dazu.

Weitere Dienstleistungen:
	Abklärung, Koordination, Beratung    Krankenpflege / Wundpflege 	
	 durch Wundexpertin / psychosoziale Pflege    Palliative Care / 	 	
	 Onkologie    Krankenmobilien    Informations-, Beratungs- und 		
	 Koordinationsstelle    Hauswirtschaft 

Spitex am Kohlfirst
Bahnhofstrasse 11 • 8447 Dachsen • T 052 647 20 50
hw@spitex-am-kohlfirst.ch • www.spitex-am-kohlfirst.ch

Druckerhöhung im 
Wasserverteilnetz
Ende September 2025 findet die Inbetriebnahme des neuen 
Reservoirs und dem umgebauten Quellwasserpumpwerk 
statt. Dadurch wird sich der Druck im Wasserverteilnetz wie 
angekündigt um ca. 2 Bar erhöhen.

Voraussetzung für die Inbetriebnahme ist die einwandfreie 
Trinkwasserqualität welch durch mehrere Proben vom  
kantonalen Labor sichergestellt wird. Über den genauen  
Zeitpunkt der Inbetriebnahme und der damit eingehenden 
Druckerhöhung werden wir kurzfristig informieren.

Es wird eine Pikettmannschaft bereitstehen, um auf allfällige 
Wasserrohrbrüche sofort reagieren zu können. Bei Wasser-
rohrbrüchen an privaten Anschlussleitungen haften jedoch 
die jeweiligen Eigentümer.

Falls Sie Fragen zur Druckerhöhung oder zum Vorgehen  
haben, können Sie sich gerne an den Brunnenmeister der  
Gemeinde Feuerthalen, Bruno Corra (Tel. 052 659 33 50), 
oder den Tiefbausekretär, Lukas Wernli (Tel. 052 647 47 67), 
wenden.

8245 Feuerthalen, 7. Februar 2025	 Bauamt Feuerthalen
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Die Traditionelle Chinesische Medizin (TCM) hat ihren Ursprung in China 
und existiert bereits seit mehr als 5000 Jahren, in denen sie ständig ver-
bessert wurde. TCM hat in immer mehr Ländern ihren festen Platz neben 
der Schulmedizin. Neben eigentlichen TCM-Krankenhäusern gibt es an 
vielen Spitälern der Schulmedizin eine Abteilung für traditionelle chine-
sische Medizin, was eine enge Zusammenarbeit zwischen den beiden 
Richtungen ermöglicht.
In der Traditionellen Chinesischen Medizin gibt es sehr viele die an den 
TCM-Universitäten werden, wie zum Beispiel Anatomie, Diagnostik, Emb-
ryologie, Meridiane, Kräutermedizin, Akupunktur, medizinische Biologie, 
Biochemie, Physiologie, Moxibustion, Qigong, Mikrobiologie, Pharmako-
logie, Jin Gui, Nei Jing, Shang Han Lun oder jahreszeitlich bedingte Krank-
heiten. In der TCM spielt die Vorsorge eine grosse Rolle, z.B. durch die 
Stärkung des Immunsystems, sodass Krankheiten erst gar nicht entstehen.

Mein beruflicher Weg
Von 1986 bis 1991 habe ich in China an der Tianjin Universität für Traditio-
nelle Chinesische Medizin studiert und dort den Abschluss zur diplomier-
ten TCM-Ärztin erlangt. Nach 15 Jahren Tätigkeit in einem grossen Spital 
in Tianjin zuerst als Ärztin und anschliessend als Oberärztin, war ich weite-
re 15 Jahre in TCM-Zentren in Zürich, Bern und Winterthur tätig. Im Jahr 
2022 habe ich meine eigene Praxis in Seuzach eröffnet. Am 28.08.2025 
werde ich meine zweite Praxis in Langwiesen eröffnen. Aus diesem Anlass 
veranstalte ich am Samstag, den 30.08.2025 einen Tag der offenen Tür 
von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr.

Meine Spezielgebiete
Zu meinen Spezialgebieten gehören unter anderem: Allgemeine physi-
sche Schmerzsymptomatik, Migräne, chronisches Erschöpfungssyndrom, 
innere Unruhe, Nervosität, Muskelverspannungen, Schlafstörungen, 
Allergien, Heuschnupfen, Tinnitus, Augen, Nasen und Halsbeschwerden, 
Husten, Atembeschwerden, Magen-Darm-Beschwerden, Blasentzündung, 
Nierenschwäche.
In der Corona-Zeit habe ich vielen Patienten, die unter Nebenwirkungen 
der Corona-Impfung oder unter Langzeitfolgen einer Corona Infektion 
litten, wie beispielsweise übermässige Müdigkeit und Erschöpfung, 

Muskel oder Kopfschmerzen, Husten, Atembeschwerden oder Verlust des 
Geruchs- und Geschmackssinns, geholfen. 
Ich kann Ihnen helfen die Beschwerden zu reduzieren, Ihr Immunsystem zu 
stärken, die Giftstoffe abzuleiten (Entgiftung), die Erholung zu fördern und 
Ihre Lebenskraft zurückzuerlangen. Die Kosten werden von der Zusatzver-
sicherung für Komplementär- oder Alternativmedizin teilweise übernom-
men. In welcher Höhe Ihre Krankenversicherung die Kosten übernimmt, 
müssen Sie vor Beginn der Behandlung selbst abklären.

Gerne können Sie sich bei mir unter folgender Telefonnummer oder per 
WhatsApp anmelden: 076 620 92 82

Anmeldung gerne auch per Email:
tcm.gesundheitspraxis.li@gmail.com

Adresse: Hauptstrasse 45, 8246 Langwiesen

Ich freue mich auf Ihre Kontaktnahme.

Praxiseröffnung am 28.08.2025 in Langwiesen
TCM Gesundheitspraxis Li

Lantian Li - ausgebildete und erfahrene TCM-Ärztin. (CN)
TCM Gesundheitspraxis Li

Wichtige Telefonnummern
Ambulanz............................. 144
Feuerwehr............................ 118
Bienen- und ....... 052 741 47 00
Wespennester ...  079 346 45 43

Polizeinotruf....................... 117
Giftnotruf............................. 145
SPITEX ...............052 551 15 20
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Reformierte Kirche Römisch-katholische Kirche
SO	 10. Aug.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst 
			   in der Kirche Laufen
			   Pfarrerin Dorothe Felix
			   Anschliessend Kirchenkaffee 
SO	 17. Aug.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst 		
			   Pfarrer Thomas Balzk 
			   Wolfgang Maier, Orgel	  
			   Anschliessend Apéro
Vorschau:
SO	 24. Aug.	 9.30 Uhr	 Willkommens-Gottesdienst 
			   Pfarrer Thomas Balzk
			   Musikalisch begleitet wird die Feier
			   durch Marc Neufeld 
			   und Beat Bosshart 
			   Anschliessend Apéro

SO	 10. Aug.	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Feuerthalen. 
MI 	 13. Aug.	 18.15 Uhr	 Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend 	
		  19.00 Uhr	 Wort- und Kommunion-Gottesdienst.
SA	 16. Aug.	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung in 
			   Uhwiesen. Im Anschluss Apéro. 
SO	 17. Aug.	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung in 	
			   Feuerthalen. Im Anschluss Apéro. 
			   Gerne können Sie auch eigene Kräuter zum  
			   Segnen in die Gottesdienste mitbringen.
MI 	 20. Aug.	 18.15 Uhr	 Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend 
		  19.00 Uhr	 Eucharistiefeier.

Veranstaltungen August/September 2025
Tag	 Datum	 Zeit	 Anlass	 Ort	 Veranstalter
	MO	 11. Aug.	 17:00	 Sprechstunde Gemeindepräsident	 Gemeindehaus Fürstengut	 Gemeinderat
				   (auf Voranmeldung!)	  
	MO	 11. Aug.	 14:30	 Hackbrettduo Avilanis	 Räume Kohlfirst und Munot	 Zentrum Kohlfirst
	MI	 13. Aug.	 09:00	 «Müsli»-Treff in Feuerthalen	 Reformiertes Zentrum Spilbrett	 OK «Müsli»-Treff 
	MI	 20. Aug.	 09:00	 Café International	 Singsaal Schulhaus Spilbrett	 Team Café International
	MI	 20. Aug.	 09:00	 Mütter- und Väterberatung	 Singsaal Schulhaus Spilbrett	 Zentrum Breitenstein 
	SA	 23. Aug.	 10:00	 Familien Feuerwehrtag 2025	 Stumpenboden	 Feuerwehr Ausseramt
	SO	 24. Aug.	 15:00	 Konzert Steelband Panomania	 Vor dem Haupteingang	 Zentrum Kohlfirst 
	MO	 25. Aug.	 17:00	 Sprechstunde Gemeindepräsident	 Gemeindehaus Fürstengut	 Gemeinderat 
				   (auf Voranmeldung!)	
	MI	 27. Aug.	 18:00	 letzte Obligatorische Bundesübung 300 m	 Schützenhaus im Chüele Tal Flurlingen	 Schützen Flurlingen-Uhwiesen 
	MI	 27. Aug.	 09:00	 «Müsli»-Treff in Feuerthalen	 Reformiertes Zentrum Spilbrett	 OK «Müsli»-Treff
	SO	 31. Aug.	 09:00	 Regionalspieltag des Kantons Schaffhausen	 Areal Stumpenboden Schulhaus	 Turn- und Sportverein Feuerthalen 
	MO	 1. Sept.	 13:30	 Gemeinsam statt einsam	 Zentrum Kohlfirst	 Bea Brandenberger
	MI	 3. Sept.	 11:30	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren	 Zentrum Kohlfirst	 Kirchgemeinden Feuerthalen-
							      Langwiesen und Pro Senectute OV
							      Feuerthalen-Langwiesen 
	MI	 3. Sept.	 18:30	 Gemeindeversammlung politische Gemeinde	 Mehrzweckhalle Stumpenboden	 Gemeinderat
	MI	 3. Sept.	 09:00	 Café International	 Singsaal Schulhaus Spilbrett	 Team Café International 
	MI	 3. Sept.	 09:00	 Mütter- und Väterberatung in Feuerthalen 	 Singsaal Schulhaus Spilbrett	 Zentrum Breitenstein
	MI	 3. Sept.	 15:30	 kafiplus – Wo die Edelsteine schlafen	 Kath. Pfarreizentrum St. Leonhard	 Ev.-ref. Kirchenpflege

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)
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Gesicht!

Neu entnehmen Sie alle Informationen zum
Rahmenprogramm des Rümlis direkt dem QR-Code.

Die Trefföffnungszeiten sind unverändert freitags
von 19.00–22.00 Uhr.
An Feiertagen und während den Schulferien bleibt
das Rümli geschlossen.

Ort: SchülerInnentreff, Turnhalle Spilbrett, jash.ch/ruemli
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu
allen Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!


